
 Verfasser*in: Glimm/Gosejacob-Rolf DBSH (Deutsche Berufsverband für Soziale Arbeit e.V.) – 100 Jahre berufsverbandliche Sozialarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

  

Nicht konfessionell gebunden Katholisch Evangelisch 

1916 DVS 

Deutscher Verband der 

Sozialbeamtinnen 

1916 VKS Verein 

deutscher katholischer 

Sozialbeamtinnen 

1920 Arbeitsgemeinschaft der Berufsverbände der Wohlfahrtspflegerinnen Deutschlands (AG) 

1921 Umbenennung  in 

VEW Verband der 

evangelischen 

Wohlfahrtspflegerinnen 

Deutschlands 

1930 Verband evangel-

ischer Wohlfahrtspfleger 

1947/48  Bund 

evangelischer Frauen im 

sozialen Dienst 

1951  

Umbenennung in  Bund 

evangelischer Fürsorger- 

innen (außer Bayern) 

1967  

Öffnung für Männer und 

Umbenennung in Bund 

evangelischer 

Fürsorgerinnen u. 

Fürsorger (Sozialarbeiter- 

innen/Sozialarbeiter) 

Durch Zusammenschluss automatische Mitgliedschaft im 

Bund evangelischer Fürsorgerinnen und Fürsorger 

1970 Auflösung Bund evangelischer Fürsorgerinnen u. 

Fürsorger (Mitglieder treten mehrheitlich dem DBS bei) 

1968 Zusammenschluss 

der Landesgruppe Süd-

Baden mit dem Bund 

evangelischer 

Fürsorgerinnen  

Süd-Baden 

1963 

Berufsverband der 

evangelischen 

Sozialarbeiter Baden-

Württemberg Baden? 

1932 Zusammenschluss 

mit dem Deutschen 

Diakonieverband 

1933 Auflösung 

1933 Selbstauflösung 

1946-1948 in westlichen 
Bundesländern u. den 
Westsektoren in Berlin 

Genehmigungen für 
Gründungen von LV mit 
dem Ziel der Gründung 
eines Berufsverbandes  

auf Bundesebene 

1950 DBS Zusammen- 

schluss der LV zum 

Deutschen 

Berufsverband der 

Sozialarbeiterinnen 

1959 Öffnung für Männer 

u. Umbenennung in: 

Deutscher 

Berufsverband der 

Sozialarbeiterinnen und 

Sozialarbeiter 

1925 Verband der 

Wohlfahrtspfleger 

1933 Selbstauflösung 

1950 Deutscher 

Berufsverband der 

Sozialarbeiter 

1960 Fusion/ 

Zusammenschluss mit 

dem DBS 

1933 Hedwigs Bund  

ohne berufliche 

Interessenvertretung 

1947 Wiederaufbau VKS  

und Umbenennung in 

BKF (Bund katholischer 

Fürsorgerinnen) 

 

1928 Verband kath. 

deutscher Sozialbeamten 

1933 Selbstauflösung 

(da Anschluss an Dt. 

Arbeiterfront abgelehnt 

wurde von Mitgliedern) 

 
1951 BKS 

Bundesverband Kath. 

Sozialarbeiter 

 1968 Fusion zum BKSS 

Bundesverband Kath. 

Sozialarbeiterinnen/ 

Sozialarbeiter 

 

1967 BHD 

Bundesverband der 

Heilpädagogen in der 

BRD 

 
1972 VPS Verband der 

Praxisberater (Super- 

visoren) für SA/SP e.V. 

1976 FSBT Fachgruppe    

der Sozialarbeit/ 

Sozialpädagogik in 

Beratung und Therapie 

 

1972 Namensänderung 

in BSS Berufsverband 

der Sozialarbeiterinnen 
u. Sozialarbeiter Verzicht 

auf konfessionelle 

Ausrichtung 

 

1978 BSH Berufsverband der Sozialarbeiter/ 

Sozialpädagogen, Heilpädagogen - Vereinigte 

Vertretung sozialpädagogischer  Berufe - e. V. 

 

 

24.07.1993 Gründungsbeschluss DBS + BSH zum DBSH  Deutscher Berufsverband der Sozialarbeiterinnen/Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen/Sozialpädagogen und Heilpädagoginnen/Heilpädagogen e.V. (DBSH) 

November 2002 Umbenennung (DBSH) Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e.V. 

1903 Verband der 

Berufsarbeiterinnen der 

Inneren Mission 

1968 Öffnung für 

Sozialpädagoginnen und 

Sozialpädagogen 

31.12.1994 Beschluss der Mitgliederversammlungen von DBS und BSH über die Auflösung der Berufsverbände  


